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CN Poșta Română S.A., der designierte Postbetreiber (DO) Rumäniens, der  
im Oktober 2023 in enger Zusammenarbeit mit Morocco Post der Initiative  
Postal Prosperity Zone (PPZ) beigetreten ist, implementiert nun seine eigene  
rumänische PPZ. 
 
CN Poșta Română S.A. nutzt die einzigartige Gelegenheit, die die PPZ- 
Initiative designierten Betreibern bietet, um durch die Anziehung von  
E-Commerce-bezogenen Handelsströmen das Volumen zu steigern und  
Händler, Marken und Absender weltweit direkt mit seinem inländischen  
rumänischen und internationalen Postnetz zu verbinden. 
 
Der logistic-natives e.V. ist als jahrelanges Mitglied des beratenden Komitees  
des Weltpostvereins (Consultative Committee der UPU) Projektvertrags- 
partner und leitet das Project Management Office (PMO) für die Implement- 
ierung und praktische Umsetzung des PPZ in Rumänien. Dabei fließt  
sämtliches Wissen des internationalen Netzwerks der logistic-natives in das  
Projekt und kommt dem Partner, also hier CN Poșta Română S.A., zugute. 
 
Die PPZ-Initiative  
 
Die PPZ-Initiative steht im Einklang mit der aktuellen UPU-Strategie für Abidjan  
und ist ein Leuchtturmprojekt für eine erfolgreiche Zusammenarbeit zwischen  
UPU-Betreibern wie Poșta Română, zuständigen nationalen Behörden wie  
Zollverwaltungen und kommerziellen E-Commerce-Akteuren wie interna- 
tionalen Marktplätzen. 
 
Das von den UPU-Mitgliedsländern und ihren DOs initiierte PPZ wird aktiv  
vom beratenden Komitee des Weltpostvereins (UPU CC), seinen kom- 
merziellen Mitgliedern und dem Posttechnologiezentrum des Weltpostvereins  
„PTC“ unterstützt. Es wurde in einem Pilotprojekt in Marokko entwickelt,  
wobei PPZ Romania das erste Implementierungsprojekt auf Grundlage  
dieses Konzepts in der EU ist. 
 
Was macht das PPZ-Projekt? 
 
Ein PPZ ist ein pragmatisches, modulares Implementierungsprojekt, das: 
 

• kommerzielle Lieferanten direkt mit einem DO verbindet, indem es  
das bestehende, globale und standardisierte UPU-IT-System  
verwendet, das vollständig den UPU- und WCO-Vorschriften und  
-Standards entspricht und auf einer praktischen IT-Lösung aus  
einer Hand (ein Barcode, ein Etikett, globaler Zugriff) basiert; 
 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

• die Postzollabfertigung in enger Zusammenarbeit mit der nationalen  
Zollbehörde anpasst, digitalisiert sie und verbessert sie, um Kosten  
zu senken und die Wettbewerbsfähigkeit zu steigern; 

• gemeinsam mit der Zollbehörde und Handelspartnern PPZ-Host- 
Hubs in Freihandelszonen an Flughäfen und Häfen einrichtet, um  
die gesamte Palette an Gateway-Diensten bereitzustellen; 

• und zusätzliche digitale Funktionen und Lösungen für den grenz- 
überschreitenden E-Commerce bietet, wie z. B. digitale Zahlungs-  
und digitale Rückgabelösungen 

 
PPZ Rumänien ist die erste PPZ innerhalb der EU und wird kommerzielle  
Absender auf der ganzen Welt direkt mit Rumänien und der EU und den  
entsprechenden Lösungen verbinden. Mehrere UPU CC-Mitglieder, globale  
Express-Lieferdienste, Marktplätze und Technologiepartner haben bereits  
Interesse an der Unterstützung der PPZ Rumänien bekundet. 
 
Nach Bewertung der landesweiten Vorteile der PPZ für Rumänien erhielt  
dieses Projekt Mitte 2023 die vorläufige Genehmigung der rumänischen  
Regierung, was den Weg für eine optimale Umsetzung frei machte. 
 
„Einem Gastgeberstaat für Freihandelszonen würde ein hohes Maß an  
rechtlicher, administrativer und wirtschaftlicher Autonomie gewährt. Wir  
glauben, dass Post-Prosperity-Zonen als die nächste Stufe der Marktent- 
wicklung angesehen werden können, und indem wir die Zusammenarbeit  
zwischen Post und Zoll erleichtern, sehen wir uns wirklich als Teil dieser  
Entwicklung. Vor diesem Hintergrund freut sich Rumänien, durch sein  
Ministerium für Forschung, Innovation und Digitalisierung die Initiative  
zur Umsetzung des Projekts Post-Prosperity-Zone zu unterstützen“,  
erklärte Bogdan-Gruia Ivan, Minister für Forschung, Innovation und  
Digitalisierung. 
 
Da Morocco Post ein Pionier der PPZ-Initiative ist, hat das Management  
der Rumänischen Post zudem frühzeitig Kontakt zum Top-Management der 
marokkanischen Post aufgenommen und seine Absicht angekündigt, die  
bilaterale Zusammenarbeit durch den aktiven Austausch bewährter 
Verfahren zu stärken 
 
Walter Trezek, Vorsitzender des UPU CC, erklärt: „Die PPZ erleichtert  
Partnerschaften und Zusammenarbeit. Selbst die größten Unternehmen und  
Postbetreiber können nicht isoliert erfolgreich sein. Die PPZ-Initiative spiegelt  
das Ziel des neuen beratenden Komitees des Weltpostvereins wider, alle  
Beteiligten des Postsektors, ihre Lösungen und Volumina in das bestehende  
globale IT-Rückgrat der UPU zu integrieren und zu vernetzen. Dies kommt  
den UPU-Mitgliedsländern und ihren DOs zugute, da sie mit den Beteiligten  



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
des Postsektors zusammenarbeiten, um die digitale Zukunft des Postsektors  
zu gestalten.“  
 
„PPZ bildet die Grundlage für neue Handelsautobahnen, die das für die  
Erholung von den Krisen der letzten Jahre erforderliche Wirtschaftswachstum  
liefern und die Widerstandsfähigkeit der Lieferketten verbessern, die Unter- 
nehmen fordern, wenn sie in einem Handelsumfeld, das zunehmend von der  
Bedrohung durch Protektionismus geprägt ist, neue ‚Just-in-time-Lieferketten‘  
schaffen“, sagt Florin Valentin Ştefan, CEO von CN Poșta Română S.A.  
„Mit PPZ kann sich Poșta Română als wichtiger Akteur im rumänischen und  
europäischen E-Commerce positionieren.“ 
 
"Als logistic-natives e.V. sind wir bei der Gründung des Verbandes direkt  
Mitglied im beratenden Komitee des Weltpostvereins geworden, da wir  
Verantwortung übernehmen, die Öffnung der UPU für Wirtschaftsunternehmen  
unterstützen und aktiv die Märkte gestalten wollten", sagt Florian Seikel,  
Managing Director logistic-natives e.V.,"  
Als Partner des PPZ, das PMO zu leiten, ermöglicht uns genau die Umsetzung 
dieser Ziele, unterstreicht unseren Praxisbezug bzw. -ansatz und gibt uns  
die Möglichkeit, das breite und tiefe Wissen aus dem Mitgliederkreis unseres  
internationalen Netzwerks weiterzugeben." 
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